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Nr. 26 DIE BERNER WOCHE

Eine Wohimngssiedelung
Egelmoos.

Ermutigt burd) ben fdjönen ©rfolg mit
bet SBo^nunêftebeluitg im 93reitfetb geljt
bie Vaugenoffenfcbaft beg Verroaltimgg»
perfonalg baran, tm ©gelmoog auf ber
ehemaligen Vefiijung SBilbbolg eine neue
Colonie, bie ©iebelung ©gelmoog gn er»
ftetten. SBieberum toerfdfjminbet eineg ber
alten §errfd)aftggüter, in benen ©enerati»
onen bernifdjer Familien mo|nten, unb
bie ber ©tabt gur .Qierbe bienten. Sod)
bleiben bie alten Väume, bie bag ®ut be»

fcfjatteten, ftefien, unb audi ber alte Vrttn»
nen wirb ben neuen Vewobnern meiter
plätf^ern. ©inft [taub bag SBilbbolggut
gang aufferbalb 23erng; e§ brauchte nahe»
gu eine fpatbtaggreife um eg gu erreichen.
Öeute ift eg burd) ben Sram» unb ütuto»
bitgüerfefir in nädjften SSereicf) gerüdt. Sin
ber ©iebelung ©gelmoog roirb fpäter, menn
fie auggebaut fein mirb, bie Stingftrafie
borüberfüljren, auf ber Slutobufje eine
galjrt um gang Sern fferitm ermöglichen.

Perspektive der Wohnungssiedelung Egelmoos. (Architekten F. Trachsci und W. Abbühl).

Situationsplan der Wohnungssiedelung Egelmoos. (Architekten F. Trachsci und W. Abbahi;.

Sie ©iebelung ©gelmoog ift alg Sur»
ftabtfiebelung aufgefaßt unb geigt alleg
SBo^npufer, bie nad) einem einheitlichen
Pane erftellt finb. ©rbauer ift bie 2lrd)i=
tefturfirma ïradjfel unb Slbbüljl. Sie ©te=

belttng umfaßt 68 SBohnljaufer; bie §äu=
fcrblude befielen aug brei unb fed)g f>äu=

fern. Sie Sßoljnungen enthalten je bier
gimmer mit ädern gubebör. 33 ur jebetn
§aug befinbet fid) ein fleiner Sßoljn» unb
Üücbeugarten. Sag terrain ift leidjt bü=
gelig, fobafj bie ©unne über bie gange So»
tonie ftreidit. 3n ber Vtitte ber Slnlage
mirb ringg um ben alten Vrunnen ein
5ß(a| gefdjaffen, ber ben Sinbern ein Spiel»
pta| unb ben ©rroaebfenen ein 9ïubepunft
fein mirb.

Sie ©iebelung ©gelmoog grengt auf ber
einen ©eite an bie ©gelgaffe; in ber 9Mlje
befinbet fid; ber ©gelfee. Ser Vau ber

©iebelung roirb in brei ©tappen burd)»
geführt, fobafj bie gange ©erie ©nbe 1934
beguggfertig fein roirb. H. L.

Rundschau.
Kompasslos oder planvoll?

35 er äBeltroirtfdjaftsfonferenä b r o b t

l^brengung. ©s fdjeint fid) um granfreidj ein Vlod 311

jmaren, ber bie 3nflationsexperimente Vmerifas unb ©11g»
mnbs nfdtjt mitmachen toill unb bie bisherigen ©eleife toäblt:
oranlreid) mit ber illeinen ©ntente, Italien, Seuifchlanb,
^efterreid), SoIIanb, Velgien; 3U ben Vngelfadjfen fallen

•e rtorbifdjen Staaten, ©übamerita, bie itolonien, alfo
fine ungleich gröbere fianb» unb Vtenfcbenmaffe. Reifet bas,

fie alle einhellig folgen toerben.

r
&® 1 ûber V m e r i t a einen feften 33Ian? ©s

û erft in b e m Vugenblidje mit feinen entfdjiebenen $or=
frott^r-r" ^ie brofjenbe Sollarftabilifierung nad)

ÏÏïp 30|t|dhem Vorfdjlage einer Vrtiffe ber greife an ber
® florier Vörfe gerufen. ^31öfelid) tourbe bie Stabili»

fierung abgefagt. Unb bie greife 3ogen roieber an. Unb
nun bernahm man, roas Voofeuelt toiinfeht.

Sämtlidje Staaten foil en 311 einer „ton»
tro liierten Inflation" übergehen. 35 a b u r dj
fallen überall bie greife in Stuf fdjroun'g !om»
nten. 23 e i ber @Ieid)3eitigteit biefer 3 n f I a »

tionen roerben f i dj bie SBährungen nid>t 9 e

genfeitig entioerten, fonbern unter fid) im
gleichen Verhältnis bleiben, unb bie ©tabilifierung
ift oon felbft ba. SDÎit ben fteigenben greifen aber finfen
bie SBerte ber 3ölle, am SBarenroert gemeffen, unb tonnen
febr rafcf) abgebaut roerben, ba überall SRartterleidjterungen
oon felbft entftehen unb 3ubem bie Staatseinnahmen
ban! erhöhter Steuereingänge ft eigen, alfo bas
Staatsintereffe an ben 3oIleinnahmen finit.

Sehr Iogifch, nicht roabr! |>err Vartid), ber für
Voofeoelt bas grofee „Vetonftruftionsprogramm"
ausgearbeitet hat, roirb in Vmerifa faum unterliegen. 3ur
Vropaganba biefer 3been in ber gansen 2ßelt gibt bas
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Ermutigt durch den schönen Erfolg mit
der Wohnunssiedeluug im Breitfeld geht
die Baugenossenschaft des Verwaltungs-
personals daran, im Egelmoos auf der
ehemaligen Besitzung Wildbolz eine neue
Kolonie, die Siedelung Egelmoos zu er-
stellen. Wiederum verschwindet eines der
alten Herrschaftsgüter, in denen Generati-
vnen bernischer Familien wohnten, und
die der Stadt zur Zierde dienten. Doch
bleiben die alten Bäume, die das Gut be-

schatteten, stehen, und auch der alte Brun-
nen wird den neuen Bewohnern weiter
plätschern. Einst stand das Wildbolzgut
ganz ausserhalb Berns; es brauchte nahe-
zu eine Halbtagsreise um es zu erreichen.
Heute ist es durch den Tram- und Auto-
busverkehr in nächsten Bereich gerückt. An
der Siedelung Egelmoos wird später, wenn
sie ausgebaut sein wird, die Ringstraße
Vvrüberführen, auf der Autobuße eine
Fahrt um ganz Bern herum ermöglichen.

Perspektive cìer ^viinuiiAssieclelunA UZelinovs- sààitskten I'. 'l'raàoi »»<1 ^.bküki).

öitiialioiisplsii àer ^oknuilzssieUeluiiK Lxelmoos. <àr°iiilât>!u 1°. unâ V. ádbiikv.

Die Siedelung Egelmoos ist als Vor-
stadtsiedelung aufgefaßt und zeigt alles
Wohnhäuser, die nach einem einheitlichen
Plane erstellt sind. Erbauer ist die Archi-
tekturfirma Trachsel und Abbühl. Die Sie-
delung umfaßt 68 Wohnhäuser; die Häu-
serblöcke bestehen aus drei und sechs Häu-
fern. Die Wohnungen enthalten je vier
Zimmer mit allem Zubehör. Vor jedem
Haus befindet sich ein kleiner Wohn- und
Küchengarten. Das Terrain ist leicht hü-
gelig, sodaß die Sonne über die ganze Kv-
lonie streicht. In der Mitte der Anlage
wird rings um den alten Brunnen ein
Platz geschaffen, der den Kindern ein Spiel-
platz und den Erwachsenen ein Ruhepunkt
sein wird.

Die Siedelung Egelmoos grenzt auf der
einen Seite an die Egelgasse; in der Nähe
befindet sich der Egelsee. Der Bau der

Siedelung wird in drei Etappen durch-
geführt, sodaß die ganze Serie Ende 1934
bezugsfertig sein wird. bl. b.

Kunààaii.
ociev planvoll?

Der Weltwirtschaftskonferenz droht
Sprengung. Es scheint sich um Frankreich ein Block zu
lcharen, der die Inflationserperimente Amerikas und Eng-
ands nicht mitmachen will und die bisherigen Geleise wählt:
^Mreich mit der Kleinen Entente, Italien, Deutschland,
Oesterreich. Holland, Belgien; zu den Angelsachsen fallen

>e nordischen Staaten, Südamerika, die Kolonien, also
wie ungleich größere Land- und Menschenmasse. Heißt das.

enn sie alle einhellig folgen werden.

.,^6 laber Amerika einen festen Plan? Es
a erst in dem Augenblicke mit seinen entschiedenen For-

- auf, als die drohende Dollarstabilisierung nach

m ^ Vorschlage einer Baisse der Preise an der
Zorker Börse gerufen. Plötzlich wurde die Stabili-

sierung abgesagt. Und die Preise zogen wieder an. Und
nun vernahm man, was Roosevelt wünscht.

Sämtliche Staaten sollen zu einer ,,kon-
tr silierten Inflation" übergehen. Dadurch
sollen überall die Preise in Aufschwung kom-
men. Bei der Gleichzeitigkeit dieser Jnfla-
tionen werden sich die Währungen nicht ge-
genseitig entwerten, sondern unter sich im
gleichen Verhältnis bleiben, und die Stabilisierung
ist von selbst da. Mit den steigenden Preisen aber sinken
die Werte der Zölle, am Warenwert gemessen, und können
sehr rasch abgebaut werden, da überall Markterleichterungen
von selbst entstehen und zudem die Staatseinnahmen
dank erhöhter Steuereingänge st eigen, also das
Staatsinteresse an den Zolleinnahmen sinkt.

Sehr logisch, nicht wahr! Herr Baruch, der für
Roosevelt das große „Rekonstruktionsprogramm"
ausgearbeitet hat, wird in Amerika kaum unterliegen. Zur
Propaganda dieser Ideen in der ganzen Welt gibt das


	Eine Wohnungssiedelung Egelmoos

